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Ein weißer Mantel legt sich über die Welt,
wenn der Winter sie in seinen Händen hält.

Gemeindenachrichten

          Fraham



                
Gemeinderatssitzung

13. Dezember 2018

Sitzungstermine 2019

21. März
27. Juni
12. September
24. Oktober
12. Dezember

- 19.00 Uhr
- 19.00 Uhr
- 19.00 Uhr
- 19.00 Uhr
- 18.00 Uhr

Vorträge zum Erwerb des Sachkundenachweises für Hundehalter

finden an folgenden Samstagen von 10:00-13:00 statt:

02. Februar 2019

16. März 2019

11. Mai 2019

29. Juni 2019

07. September 2019

12. Oktober 2019

23. November 2019

Vortragende:
Hundetrainer Markus Lehner (www.dog-walker.at)

Tierärztin Dr. Karin Kreinöcker (www.kk-vet.at)

Ort: GH Lackner, Großsteingrub 8, 4731 Prambachkirchen

Kosten: 30 EUR

Anmeldung: 0664/9289095 (Markus Lehner) oder

0664/4123018 (Dr. Karin Kreinöcker) oder

office@kk-vet.at

Personenstandsfälle 
2018

  31   Geburten
    1   Eheschließung
  11   Todesfälle 

Einwohnerstand
01.01.2019

2.399 Hauptwohnsitze
   157 Nebenwohnsitze

1.307 Männlich
1.249 Weiblich

Gebühren und Hebesätze 2019
Die Gemeindegebühren wurden 
für 2019 aktualisiert. (Seite 4)

Voranschlag 2019
Eines der größten Themen für 
2019 - „Kanalbau“

Mittelfristiger Finanzplan
Der MFP wurde für die Jahre 
2019-2023 einstimmig beschlos-
sen.

Kenntnisnahme Prüfbericht
Feuerwehrprüfung 2018 konnte 
erfolgreich zur Kenntnis ge-
bracht werden.

Kanalordnung
Neue ab 01.01.2019.

Beschlüsse Kindergarten- 
zubau
Die GV-Beschlüsse wurden 
einstimmig zur Kenntnis genom-
men.

Schlussvermessung Gehweg 
„LILO“
Hier gab es Verringerungen der 
öffentlichen Teilfläche an die 
Landesstraße.

Nutzungsvertrag FWP Änder- 
ung „Brandl“
Für die Parzelle wurde ein Nut-
zungsvertrag geschlossen.

Subventionen 2018
A S K Ö  E f e r d i n g - F r a h a m                       
€ 2.800,-

Dringlichkeitsantrag „Eisen-
huber“
Die FWP-Änderung konnte       
genehmigt werden.



                                                    
Wichtiges aus der Gemeinde  

Schüler welche in unserer Ge-
meinde wohnhaft sind können 
im Bürgerservice wieder einen 
Antrag auf Schulbeihilfe stellen.

Die Gemeinde gewährt € 15,- 
pro Nacht für Schulveranstalt- 
ungen je Schüler.

Bitte beachten Sie, dass der   
Antrag nicht von der Schule 
gestellt wird, sondern separat 
von den Erziehungsberechtig-
ten gestellt werden muss!

Schulbeihilfe bei 
Schulveranstaltungen

Freie Wohnungen in Fraham

Richtlinien
 - Schulbeihilfenberechtigt sind 
Schüler im Pflichtschulalter, 
die ein Privatgymnasium be-
suchen und dort Schulgeld 
bezahlen.

- Einreichfrist des Antrages 
läuft von 1. März bis 30. April 
des jeweiligen Schuljahres.

- Das Ansuchen ist nur mittels 
Antragsformular möglich.

Vorzulegen sind
- aktuelle Schulbesuchs-       
bestätigung bzw. genügt eine 
Schülerliste der Schule, wenn 
der Schulbesuch des Schülers 
darin bestätigt wird.

- Die Beihilfe beträgt € 100,- 
pro Schuljahr und ist einkom-
mensunabhängig.

- Es besteht kein Rechts-      
anspruch auf Gewährung der 
Beihilfe.

Planbachstraße 3 Tür 6         
2. Stock 

Anzahl der Räume: 4               

Größe: 94,84m²

Bruttomiete: € 690,66

Eigenmittel: € 1.643,56

Mitvertragsgebühr: € 0,00

zu vermieten: ab sofort!

Die richtige Wohnung ist 
noch nicht dabei?

Dann melden Sie sich bei der 
Gemeinde als Wohnungssuchend 
und erhalten laufend Infos über 
die freien Wohnungen per Post!

Tel. Nr. 07272/23 15 - 11
gemeinde@fraham.ooe.gv.at

Schulbeihilfe für
Privatschulen

Taxi Gutscheine für 
Jugendliche

Alle Jugendlichen die mit Haupt-
wohnsitz in Fraham gemeldet 
sind und zwischen 15 und 19 
Jahre alt sind, können sich am 
Gemeindeamt ihre Taxigut-
scheine persönlich abholen!

Die Gutscheine gelten für die 
Taxiunternehmen Hammer, 
Straßl und Hofbauer.

Bitte beachten
Die Gutscheine müssen von 
den Jugendlichen persönlich 
abgeholt werden, ansonsten 
können die Gutscheine nicht 
ausgegeben werden!



 

Gebühren 2019 
 
Hebesätze: 
 
Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft):  500 % 
Grundsteuer B (Grundstücke/Häuser):    500 % 
 
Kanalgebühren: 
 
Anschlussgebühren für unbebaute Grundstücke:  keine 
Kanalanschlussgebühr pro Verrechnungs-m²:  €  22,40 ( inkl. MWSt. € 24,64) 
Mindestanschlussgebühr:    €  3.359,00 (inkl. MWSt. € 3.694,90) 
 
Kanalbenützungsgebühr: 
Belastungseinheit 1 m³ Wasserverbrauch/Person €  3,83 (inkl. MWSt. € 4,22) 

Verr. Mindestens 37m³ je Person und Jahr 
50 % Ermäßigung für Familienbeihilfenbezieher! 
 

       Eigene Bestimmungen für Betriebe! 
 
 
Wassergebühren:  
 
Mindestanschlussgebühr:    €  2.014,00 (inkl. MWSt. € 2.215,40) 
Anschlussgebühr pro Verrechnungs-m²:   €  13,43 (inkl. MWSt. € 14,78) 
Wasser pro m³:      €  1,64 (inkl. MWSt. € 1,80) 
Anschlussgebühren für unbebaute Grundstücke: bis 1500 m² € 607,00 (inkl. MWSt. € 667,70) 

je weitere angefangene 100 m² € 40,00 (inkl. € 
44,00) 

Wasserverbrauchsgebühren: 
1) für den Gebrauch und die Wartung des Wasserzählers mit einer Durchlaufmenge von 

  3 m³ pro Stunde .............€   13,08  pro Jahr (inkl. MWSt. € 14,39) 
20 m³ pro Stunde .............€   32,73  pro Jahr (inkl. MWSt. € 36,00) 
50 m³ pro Stunde .............€ 114,70  pro Jahr (inkl. MWSt. € 126,17) 
80 m³ pro Stunde .............€ 131,12  pro Jahr (inkl. MWSt. € 144,24) 
zu entrichten. 

 
2) für die Bereitstellung der Anlage bzw. des Wassers bei Objekten mit Wasserzähler ist eine 

jährliche Grundgebühr bis 1.000 m³ in Höhe von € 98,63 (inkl. MWSt. € 108,49) über 1.000 m³ € 
115,07 (inkl. MWSt. € 126,58) zu entrichten.  

 
Abfallgebühr:      
Restmüll:    € 11,92  je 120 l Tonne und Abfuhr  

(bei Container aliquot mehr) (inkl. MWSt. € 13,11) 
€ 8,45 je Müllsack (inkl. MWSt. € 9,30) 

Biomüll:    ab der 2. Tonne je 120 l € 5,00 pro Tonne und Abfuhr 
Altpapier:    ab der 2. Tonne je 240 l € 30,00 einmalig 
 
Grundgebühr:     je € 25,--/120 l Mülltonne (inkl. MWSt. € 27,50) 
einmal jährl. Per 15.5.   je € 50,--/Container bis 800 l (inkl. MWSt. € 55,00) 
     je € 75,--/Container ab 801 l (inkl. MWSt. € 82,50) 
 
Hundeabgabe:     je Hund € 30,00 
für Wachhunde und Hunde, die zur Ausübung eines Berufes oder Gewerbes notwendig sind je Hund € 
15,00 
       je Hundemarke € 2,00 
 

                
Gebühren & Hebesätze 2019



 
 
Kindergarten:    € 15,00 monatlich, Elternbeitrag für Busbegleitung * 
     € 5,20 monatlich, Materialbeitrag 
     € 3,00/Portion, Essensbeitrag 
 
Nachmittagsbetreuung ab 13:30 Uhr: 
3 % des Bruttofamilieneinkommens pro Monat (für drei Tage 70 % vom Fünf-Tages-Tarif, für zwei Tage 
50 % des Fünf-Tages-Tarif) 
Mindestbeitrag: € 42,00, der sich bei Inanspruchnahme des Drei-Tages-Tarifs auf 70 % und bei 
Inanspruchnahme des Zwei-Tages-Tarifs auf 50 % des Mindestbeitrags reduziert. 
Höchstbeitrag: € 110,00 
Geschwisterabschlag: Besuchen mehrere Kinder einer Familie beitragspflichtig eine 
Kinderbetreuungseinrichtung, ist für das zweite Kind ein Abschlag von 50 % und für jedes weitere Kind 
in einer Kinderbetreuungseinrichtung ein Abschlag von 100 % festgesetzt. 
 
Tarife inkl. ges. MWSt. 
* Prüfungsausschuss empfiehlt Kostendeckung 
 
 
Krabbelstube:    € 5,20 monatlich, Materialbeitrag 
     € 3,00/Portion, Essensbeitrag 
 
Krabbelstubenbeitrag: 
3,6 % des Bruttofamilieneinkommens pro Monat (für drei Tage 70 % vom Fünf-Tages-Tarif, für zwei Tage 
50 % des Fünf-Tages-Tarif) 
Mindestbeitrag: € 49,00, der sich bei Inanspruchnahme des Drei-Tages-Tarifs auf 70 % und bei 
Inanspruchnahme des Zwei-Tages-Tarifs auf 50 % des Mindestbeitrags reduziert. 
Höchstbeitrag: € 179,00 
Geschwisterabschlag: Besuchen mehrere Kinder einer Familie beitragspflichtig eine 
Kinderbetreuungseinrichtung, ist für das zweite Kind ein Abschlag von 50 % und für jedes weitere Kind 
in einer Kinderbetreuungseinrichtung ein Abschlag von 100 % festgesetzt. 
 
 
 
Tarife inkl. ges. MWSt. 
 

Heizkostenzuschuss 2018/2019
Wer wird gefördert? 
All jene Personen bei denen eine soziale Bedürftigkeit vorliegt und das monatliche Nettoeinkommen aller 
tatsächlichen im Haushalt / der Wohnung lebendenden Personen die Summe der folgenden anzuwenden-
den Ausgleichszulagenrichtsätze für das Jahr 2018 nicht übersteigt.
 
        o Alleinstehende            909,42 Euro 
        o Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaft    1.363,52 Euro 
        o je Kind               169,39 Euro 

Wie wird gefördert? 
Liegt ihr Haushaltseinkommen unter den festgesetzten Einkommensgrenzen, so 
erhalten Sie bei Antragstellung einen einmaligen Heizkostenzuschusses für die 
Heizperiode 2018/2019 in Höhe von € 152,-.

Sämtliche Förderkriterien entnehmen Sie bitte vom Antrag (erhältlich am Gemeindeamt Fraham oder unter 
www.fraham.at). 

 Antragstellung 
von 07. Jänner 2019 bis 12. April 2019

beim Gemeindeamt Fraham 
07272/23 15

                                       
Heizkostenzuschuss 2018/2019



                
Soziales

Bis zu € 1.500,- Steuern sparen 
pro Kind und Jahr.

Familien leisten meist einen 
doppelten Beitrag. Sie zahlen 
Steuern und sichern durch 
Kindererziehung die Zukunft 
unseres Landes. Genau das soll 
nun mit Hilfe des Familienbonus 
Plus honoriert werden. Ab 2019 
werden Menschen entlastet, 
die arbeiten und Kinder haben. 
Rund 950.000 Familien und 
etwa 1,6 Mio. Kinder werden 
von einer Steuerlast von bis 
zu 1,5 Mrd. Euro befreit – der 
Familienbonus Plus ist somit 
für Familien die bisher größte 
Entlastungsmaßnahme.

Der Familienbonus Plus ist 
ein Steuerabsetzbetrag. Durch 
ihn wird Ihre Steuerlast direkt 
reduziert, nämlich um bis zu                  
€ 1.500,- pro Kind und Jahr. 

Den Familienbonus Plus erhal-
ten Sie, so lange für das Kind 
Familienbeihilfe bezogen wird. 
Nach dem 18. Geburtstag des 
Kindes steht ein reduzierter  
Familienbonus Plus in der Höhe 
von € 500,- jährlich zu, wenn Sie 
für dieses Kind weiterhin Famili-
enbeihilfe beziehen.

Geringverdienende Alleinerzie-
hende bzw. Alleinverdienende, 
die keine oder eine geringe 
Steuer bezahlen, erhalten künf-
tig einen so genannten Kinder-
mehrbetrag in Höhe von max.    
€ 250,- pro Kind und Jahr.

Um Ihren Familienbonus Plus 
geltend zu machen, brauchen 
Sie das Formular E30. Füllen 
Sie dieses bitte rechtzeitig aus 
und geben es bei Ihrem Arbeit-
geber ab.

Sie haben unterschiedliche 
Möglichkeiten zu Ihrem Formular 
E30 zu kommen. Die einfachste 
und schnellste Variante ist, das 
Formular auf der Webseite des 
Bundesministeriums aufzurufen.
Sie können das E30 entweder 
gleich direkt auf Ihrem Compu-
ter ausfüllen oder ausdrucken 
und händisch vervollständigen. 
Wichtig ist, dass Sie das fertige 
Formular unterschrieben Ihrem 
Arbeitgeber übermitteln.

Familienbonus Plus jetzt beantragen!

Gemeinde-Eisstock-Turnier
am Sonntag, 10. Februar 2019
Greitersee in der Brandstatt

Meldung bis   8.30 Uhr
Beginn    9.00 Uhr
Ersatztermin:     24. Februar 2019 in der Eishalle Marchtrenk
Anmeldung & Auskünfte: Gemeindeamt Fraham - 07272/23 15
Anmeldeschluss:      1. Februar 2019, 12.00 Uhr
Nenngeld:       € 20,- pro Mannschaft (€ 5,- pro Person)

Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, die in der Gemeinde Fraham ihren
Wohnsitz oder Arbeitsplatz haben. Außerdem jene Personen, die Mitglieder

eines örtlichen Vereins sind.

Die Gemeinde Fraham lädt recht herzlich ein,
sich wieder an dieser sportlichen Veranstaltung zu beteiligen.

Die Gemeinde Fraham übernimmt keine Haftung.

Harald Schick Mag. Johannes Straßmayr
Bürgermeister Kulturausschuss-Obmann
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

So schützen Sie sich:

• Achten Sie auf die nötige Kondition sowie eine gut aufgewärm-
te Muskulatur

• Tragen Sie dicke, feste Handschuhe, diese können bei einem 
Sturz vor Schürf- und Schnittwunden schützen

• Eine gut gewartete Ausrüstung – dazu gehört vor allem eine 
richtig eingestellte Sicherheitsbindung – ist beim Skifahren das 
Um und Auf

• Tragen Sie einen Skihelm (Helmpflicht für Jugendliche bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr)

• Fahren Sie verantwortungsbewusst und machen Sie Pausen
• Beachten Sie die FIS-Skiregeln bzw. Pistenregeln: Dazu zählen 

z.B. rücksichtsvolles Abfahren, Beherrschung der Fahrweise, Ab-
stand beim Überholen, etc. Die Pistenregeln sind in den Skige-
bieten angeschlagen 

Verhaltensregeln bei Pisten-Unfällen:

• Unfallstelle absichern
• Ski oder Skistecken gekreuzt aufstellen
• Snowboard mit der Bindung nach unten hinlegen
• Erste Hilfe
• Verletzten ansprechen
• Richtige Lagerung beachten (Bewusstlosigkeit)
• Wundversorgung
• Wärmeschutz
• Notruf: Polizei 133, Österreichische Bergrettung 140, Rotes 

Kreuz 144 oder über das Liftpersonal. Den Ort, die Anzahl der 
Verletzten und die Art der Verletzung durchgeben

• Bei Bedarf: Die Personalien von den Beteiligten notieren und der 
Exekutive zur Verfügung stellen

   Wer unter Verstoß gegen die FIS-Regeln einen Unfall verursacht, 
kann für die Folgen zivil- und strafrechtlich haftbar gemacht wer-
den.

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

SKIFAHREN UND SNOWBOARDEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Skifahren und Snowboarden bergen wie alle Sportarten Risiken. Die FIS-Regeln als Maßstab für sportgerechtes 
Verhalten haben zum Ziel, Unfälle auf Ski- und Snowboardabfahrten zu vermeiden. Sorgen Sie mit der richtigen 
Vorbereitung und Ausrüstung für Ihre Sicherheit auf der Piste.



                
Aus unserem Bezirk

 
                                                

Gebietskrankenkasse Termine

In den letzten Monaten hat sich 
der Regionalentwicklungsver-
band Eferding gemeinsam mit 
den Gemeinden, VertreterInnen 
der Wirtschaft, Landwirtschaft, 
des Tourismus und vielen ande-
ren Interessierten mit der Region 
befasst. „Wer oder was sind wir 
eigentlich?“ – diese Frage stand 
am Beginn.

Gemüseregion, Genussregi-
on Eferdinger Landl Gemüse, 
GemüseLust-Region, Bezirk 
Eferding, Eferdinger Landl, Efer-
dinger Becken, Donauregion – 
viele Botschaften, viele Logos, 
viele Informationen im Internet 
auf diversen Seiten.

Was es aber nicht gab: ein 
„Dach“, das alle Themen, High-
lights, Angebote, Alleinstellungs-
merkmale, interessante Ge-
schichten und vieles mehr über 
unsere Region zusammenfasst. 
In einem gemeinsamen Prozess 
haben wir uns auf „Eferdinger 
Land“ geeinigt – klingt banal, 
aber da steckt viel drin.

Vorerst wurde ein einheitliches 
Design entwickelt, weiters die 
Internetseite www.eferdinger-
land.at (eine sogenannte lan-
ding page) angelegt, auf der alle 
bestehenden Angebote, News, 
Veranstaltungsinformationen, 
usw. gesammelt und verlinkt 

werden. Eine entsprechende 
facebook-Seite wird ebenfalls 
betrieben. Zusätzlich werden 
in den nächsten Wochen noch 
zahlreiche weitere Maßnahmen 
umgesetzt – es wird eine neue 
Regions-Freizeitkarte aufge-
legt, unser Ausflugsportal www.
region-eferding.at wird weiter 
entwickelt, Freecards mit Sprü-
chen zu unseren sechs Themen 
werden aufgelegt, kurze Spots 
produziert, und vieles mehr.

Ziel ist es, das „Eferdinger Land“ 
mit allen Besonderheiten und 
Angeboten ins Bewusstsein zu 
bringen. Sowohl Sie als Bewoh-
nerInnen als auch Gäste sollen 
die Region neu oder noch bes-
ser kennen lernen. 

Sie erhalten in den nächsten 
Tagen per Post einen Streifzug 
durch das „Eferdinger Land“. 
Wir haben mit dieser Broschüre 
versucht, Gusto zu machen auf 
die Region, vielleicht entdecken 
Sie die eine oder andere Infor-
mation, die Sie noch nicht hat-
ten. Gerne kann die Broschüre 
auch weitergegeben oder bei 
uns noch angefordert werden.

Wir freuen uns über Ihre Rück-
meldung auf das Projekt „Efer-
dinger Land“ und den Inhalt der 
Imagebroschüre, inhaltliche 
Anregungen für die Homepage 

(diese ist bei Weitem noch nicht 
komplett) und über Ihr Interesse 
an Regionalentwicklung. 

Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister Harald Schick

LAbg. Bgm Jürgen Höckner
Obmann Regionalentwick-
lungsverbandes Eferding

Eferdinger Landl - Willkommen!

Für Fragen und weitere Informationen steht das Team des Regionalentwicklungsverbandes Eferding 
sehr gerne zur Verfügung (office@regef.at oder 07272/50 05-30).
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In Eferding starten im Frühjahr 2019 folgende Workshops: 
 
 
Starke Eltern von Anfang an! 
 
Termine: Di, 19. März 2019 um 18:00 Uhr  
  in der OÖGKK Eferding 
 www.ooegkk.at/starkeeltern 
 
Ein Kind zu bekommen ist eine besondere Herausforderung – auch für die 
Paarbeziehung. Eltern zu werden bedeutet plötzlich zu dritt zu sein. Aus der 
Zweierbeziehung wird eine Familie. Eine tragende und liebevolle Beziehung 
der Eltern hilft dem Kind, sich sicher und geborgen zu fühlen und sich 
gesund zu entwickeln. Im Workshop erhalten Sie wertvolle Tipps, wie Sie in 
Ihre Zukunft zu dritt starten. Der Workshop wird von einem Psychologen 
geleitet. 
 

 Für werdende Eltern 
 Ein Workshoptag à 2 Stunden 
 Kosten: keine 

 
 
Information und Anmeldung: 
E-Mail: starkeeltern@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Eltern & Kind  
 
 

 
 
 
Gesund essen von Anfang an! 
 
Termine: Do, 9. Mai 2019 um 18:00 Uhr 
  in der OÖGKK Eferding 
  www.ooegkk.at/essenvonanfangan 
 
Die Ernährungsweise während der Schwangerschaft ist für eine 
optimale Entwicklung des Babys besonders wichtig. Deshalb bietet die 
OÖGKK allen Schwangeren kostenlose Workshops zum Thema 
"Ernährung in der Schwangerschaft" an – inklusive einer Pause mit 
gesunden Snacks.  
 

 Für Schwangere und „frischgebackene“ Eltern 
 Ein Workshoptag à 3 Stunden – Jausenpause inklusive 
 Kosten: keine 

 
 
Information und Anmeldung: 
E-Mail: essenvonanafangan@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Eltern & Kind  
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Was es zu beachten gibt. . . !

Achtung Schneepflug!

So schön eine traumhafte 
Schneekulisse unseren Ort auch 
erstrahlen lässt, so darf man 
trotzdem nicht die damit verbun-
denen Gefahren unterschätzen. 

Die Gemeinde Fraham hält mit 
den Streufahrzeugen das Stra-
ßennetz von Schnee und Eis 
frei. Die Räumung erfolgt ent-
lang vorgegebener Routen, die 
sich nach Bedarf und Prioritäten 
(Kindergarten, etc.) orientieren.

Bei entsprechendem Schneefall 
während der Nacht kommen die 
Schneeräumgeräte schon zei-
tig in den Morgenstunden zum 
Einsatz.

Dass dabei die Straßen von 
privaten Ablagerungen wie z.B. 
Sand, Schotter oder Holz frei 
sein müssen, um eine ord-
nungsgemäße Schneeräumung 
durchführen zu können, ist 
selbstverständlich.

Da die Räumungsarbeiten al-
lerdings in der Vergangenheit 
schon mehrmals durch parken-
de Autos, speziell in Siedlungen, 
erschwert oder gar unmöglich 
gemacht wurden, bitten wir die 
Fahrzeughalter, ihre Autos bei 
solchen Witterungen unbedingt 
auf dem eigenen Grundstück 
abzustellen.

Schneeräumung Winterdienst
Hunde

Unverhofft kommt oft!

Nichts unangenehmeres gibt 
es wohl, wie wenn man in ei-
nen Hundehaufen tritt. Noch 
ärgerlicher ist es, wenn es 
auf dem eigenen Grundstück 
passiert und man nicht einmal 
einen Hund hat!

Leider kommt dies immer öfter 
vor!

Wir bitten daher alle Hunde-
halter die Exkremente ihres 
Hundes ordnungsgemäß zu 
entsorgen!

Müllentsorgung
Was tun bei übergehenden Glas- oder Windelcontainern?

Die Ablagerung am Straßenrand oder im Wald ist hier eindeutig die 
falsche Entscheidung!

Leider werden die dadurch entstehenden Entsorgungskosten für die Ab-
fallunternehmer immer teurer und das spürt auch jede einzelne Person!

Fehlwürfe werden ausnahms-
los zur Anzeige gebracht!

Wird ihnen ihre Tonne zu klein,        
können Sie sich jederzeit zu unseren 
Parteienverkehrszeiten Säcke kaufen, 
welche Sie bei der nächsten Abfuhr 
zur Tonne dazu stellen. Fremde       
Säcke (zBs. schwarze) werden von 
der  Müllabfuhr nicht mitgenommen!

Sollten Sie einen bereits vollen Glas-
container vorfinden, bitten wir um 
Kontaktaufnahme mit der Gemeinde.

Müllangelegenheiten 07272/23 15-11
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Was es zu beachten gibt. . . !

Geburten

Stefanie Holy
Ella Demuth

Paul Wiesinger

    Maria Binder              Gertraud & Franz Obermüller
   94. Geburtstag                  Goldene Hochzeit

Jubilare

Eingetragene Partnerschaft oder Ehe??

Eheschließung

- Mindestalter 16 Jahre

- Erlangt ihre Gültigkeit mittels
  Konsensgespräch (Ja-Wort)

- Treuepflicht

- Absoluter Scheidungsgrund
   besteht ab 6 jähriger Auflösung
  der häuslichen Gemeinschaft

Eingetragene Partnerschaft

- Mindestalter 18 Jahre

- Erlangt ihre Gültigkeit mit der
  Niederschrift

- Vertrauensbeziehung

- Absoluter Scheidungsgrund
   besteht ab 3 jähriger Auflösung
  der häuslichen Gemeinschaft

Für genauere Fragen steht 
Ihnen unser Standesamt gerne 

zur Verfügung:

Fr. Dunzinger
07272/23 15-10

dunzinger@fraham.ooe.gv.at

Ist die Eigetragene Partnerschaft die neue moderne Ehe? 
Oder gibt es da doch kleine Unterschiede?




